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Faire Kleidung aus Europa 
 
Aufgaben zum Video 
 
1. Wie gehen die Sätze richtig weiter? 
Bevor du dir das Video anschaust, beantworte bitte folgende Frage. Welche 
Beschreibungen passen zu den Begriffen? Es sind mehrere Antworten 
richtig. 
 
1. Ein Querdenker ist jemand, der … 
a) sich gut an andere Menschen anpassen kann. 
b) den Mut hat, anders zu denken als die meisten Menschen. 
c) besonders faul ist. 
d) neue Ideen einbringt. 
 
2. Faire Kleidung … 
a) ist meistens etwas teurer, weil die Produktion teurer ist. 
b) wird immer von Menschen hergestellt, die das gleiche Gehalt bekommen.  
c) wird so hergestellt, dass die Menschen, die an der Produktion beteiligt sind, nicht 

ausgebeutet, sondern gerecht bezahlt werden. 
d) wird so hergestellt, dass die Produktion so günstig wie möglich ist. 
 
3. Nachhaltige Produktion bedeutet, dass … 
a) Materialien genutzt werden, die besonders lange halten, wie zum Beispiel Plastik. 
b) Materialien genutzt werden, die der Umwelt nicht schaden. 
c) Umweltstandards eingehalten werden.  
d) Geld für den Umweltschutz gespendet wird.  
 
 
2. Was siehst du nicht im Video? 
Schau dir nun das Video an. Achte genau darauf, was passiert. Wähl aus, 
was nicht stimmt. Es ist mehr als eine Lösung richtig. 
 
Im Video sieht man nicht, dass … 
a) Papier mit einem Aufdruck durch eine Maschine läuft. 
b) Menschen bei einer großen Modekette einkaufen. 
c) Kleidungsstücke in Regalen gelagert werden.  
d) Menschen an Nähmaschinen arbeiten. 
e) eine Frau eine Jacke strickt. 
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f) Stoff rot gefärbt wird. 
g) Baumwolle angebaut wird.  
h) große Rollen Garn in einer Fabrik gesponnen werden. 
 
 
3. Was wird im Video gesagt? 
Was sagen die Menschen im Video? Wähl die richtigen Lösungen aus. Es 
kann auch mehr als eine Lösung richtig sein. 
 
1. Sven Diestelow sagt, dass … 
a) es viele Modemarken gibt, die umweltfreundlich und in Europa produzieren. 
b) es schwierig war, gute Rohstoffe in Europa zu finden. 
c) die Produktion von Kleidungsstücken in Ostasien nicht so teuer ist wie die 

Herstellung in Europa. 
d) er nicht so viele Kleidungsstücke produzieren kann wie andere Hersteller. 

 
2. Der Sprecher sagt, dass … 
a) Sven Diestelow eine Firma in Polen mit nur wenigen Mitarbeitern hat. 
b) die europäischen Umweltstandards durch nachhaltige Modemarken wie die von 

Sven Diestelow verändert wurden. 
c) die Baumwolle, die weltweit bei der Kleiderherstellung verwendet wird, vor allem 

nicht aus Europa kommt. 
d) es am Produktionsstandort Lodz erst eine Infrastruktur für die Textilherstellung 

gibt, seitdem Sven Diestelow dort produziert.  
 
3. Cecile Varvaressos sagt, dass … 
a) die Menschen, die in Asien in der Fashion-Industrie arbeiten, gerecht bezahlt 

werden. 
b) der Trend dahin geht, nachhaltig produzierte Kleidung zu kaufen. 
c) sie durch die Fast Fashion gezwungen ist, ihre Produktionskosten zu senken. 
d) ihr Unternehmen offen legen möchte, was wo produziert wird. 
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4. Übe den Wortschatz! 
Wähl das richtige Substantiv aus. Welches Wort passt in welche Lücke? 
 
1. Weil der Klimaschutz im Jahr 2019 in der Öffentlichkeit einen so großen Stellenwert 

eingenommen hat, ist bei vielen Menschen das ____________ für das Thema 
gewachsen. 

2. Oft sind es kleinere ____________, die darauf Wert legen, nachhaltig zu 
produzieren. 

3. Noch ist der Trend, billige Kleidung zu kaufen, nicht vorbei. Menschen, die nur fair 
produzierte Kleidung kaufen, könnten daher noch als ____________ bezeichnet 
werden. 

4. Der Erfolg seiner Firma ist auch ein ____________ für den Unternehmer, 
weiterzumachen wie bisher.  

5. Das _____________ vieler Menschen zeigt, dass sie beim Kleidungskauf nicht 
daran denken, wie und wo ein Kleidungsstück produziert wurde. 
 

a) Familienunternehmen b) Querdenker c) Konsumverhalten 
d) Bewusstsein e) Ansporn  
 
 
5. Übe Relativsätze! 
Welches Relativpronomen ist richtig? Wähl richtig aus! 
 
1. Die Hersteller, mit ____________ (dem/den/denen) große Modemarken 

arbeiten, kommen oft aus Asien. 
2. Es gibt inzwischen einige Geschäfte und Online-Shops, _______ (den/die/das) nur 

nachhaltig produzierte Kleidungsstücke anbieten. 
3. Das Familienunternehmen, von ____________ (der/den/dem) Sven Diestelow 

die Baumwollstoffe für seine Kleidungsstücke kauft, hat seinen Sitz in Griechenland. 
4. Die Rohstoffe, aus ____________ (dem/denen/den) die Kleidungsstücke von 

Sven Diestelow hergestellt werden, kommen alle aus Europa. 
5. Immer billigere Kleidungsstücke zu kaufen, ist ein Trend, ________ 

(das/der/den) es schon seit einigen Jahren gibt. 
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